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Verbandsmitteilungen

Zollrückvergütung auf dem Dieselöl

Bekanntlich können White Spirit und

Petrol, wenn sie zu landw. Zwecken
verwendet werden, nach Unterzeichnung einer

Reversverpflichtung, nieder verzollt bezogen
werden. Das Dieselöl muss hoch verzollt
bezogen werden. Um ebenfalls in den Genuss

der Zollvergünstigung zu gelangen, muss der

Besitzer eines Dieseltraktors bei der Eidg.
Oberzolldirektion in Bern ein Formular
«Zollrückerstattung» verlangen. In der Folge wird
das Formular ausgefüllt und wieder an die
Eidg. Oberzolldirektion in Bern eingeschickt.
Der Sendung müssen sämtliche
Originalfakturen der Lieferfirma beigelegt werden,

die sich auf die Lieferungen beziehen,
für die eine Rückvergütung verlangt wird.
Die einzelnen Fakturen dürfen nicht älter
als 12 Monate sein.

Wir empfehlen unsern Mitgliedern die Zoll¬

rückvergütung für das im Jahr 1957 bezogene
Dieselöl jetzt im Februar zu verlangen. Nachher

beginnt schon wieder die strengere
Arbeitszeit und Termine können leicht verpasst
werden.

Die Oberzolldirektion bittet um etwas
Geduld, wenn die Rückvergütungen nicht sofort
erfolgen. Da die meisten Gesuche in den
Monaten Januar bis März gestellt werden, können

bis zu 3 Monaten verstreichen bis man an
die Reihe kommt. Man möge Rückfragen
unterlassen. Wer es einrichten kann, der stelle
die Gesuche im Sommer zwischen zwei
Arbeitsspitzen oder bereits im November. Man
achte aber darauf, dass keine Fakturen
«verfallen», d. h. älter werden als 12 Monate.

Auf dem Benzin gibt es, wie bekannt
ist, noch keine Zollrückvergütung.

Das Zentralsekretariat

Mitglieder, besucht zahlreich die Veranstaltungen Eurer Sektion und

bringt Nicht-Mitglieder mit! Besten Dank!

Senden Sie uns Ihren Pflug jetzt,
damit Sie schon in der kommenden
Saison damit arbeiten können.

Personalmangel I

Sie können beim Pflügen 1 Mann
einsparen, wenn Sie Ihren Pflug bei

liüüHl in einen Einmannpflug
umstellen lassen.

Für Fr. 920.— erhalten Sie einen
bewährten Anbaupflug mit eingebauter

Bruchsicherung. Passend an Traktoren

mit Dreipunkt-Aufhängung.

ALTHAUHO~^r$
PFLUGFABRIK ERSIGEN TEL. (034) 321 63
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